
 

ZUSAMMENFASSUNG  
„Grobplanung ökolog. Ortskernentwicklung Göllersdorf“ 

 

 

 

PROJEKTTRÄGER 

Marktgemeinde Göllersdorf  

GR Mag. Shurga Schrammel  

VBGM Martin Schirmböck 

 
 

LAUFZEIT: 01.01.2023 – 31.12.2023 

 

ZUORDNUNG 

AKTIONSFELD 3: ‚Gemeinwohl, 
Strukturen und Funktionen‘  
Output 11:  
‚Die Belebung und Gestaltung von 
Ortskernen ist verbessert.‘  
 

FÖRDERQUOTE: 65% Basisförderung; 

Bonus: 5%  

 

KOSTEN: € 60.000,00 (brutto) 

 

EIGENMITTEL: mind. 30%, d.s.  

€ 18.000,00 

 

FÖRDERUNG: max. 70%, d.s. € 42.000,00 

 

 

 
 

KURZBESCHREIBUNG 

Die Belebung der Ortszentren ist ein zentrales Thema der 

Weinviertler Dörfer. Die Anforderungen an die Zentren 

haben sich über die Jahrzehnte verändert und sollten 

heute resiliente, ökologische, technisch moderne 

Aufenthaltsqualitäten bieten. Das alles in einem Platz 

unterzukriegen ist eine reale Herausforderung. Im 

Rahmen dieser Überlegungen zeichnet sich die Not-

wendigkeit zur Neugestaltung des Göllersdorfer 

Hauptplatzes deutlich ab.  

Inhalt dieser Einreichung ist die Förderung einer Entwurfs-

planung, die sich entlang ökologischer und zeitgemäßer 

Maßstäbe orientiert. Der Hauptplatz von Göllersdorf soll 

ein Vorzeigeprojekt für die LEADER Region sein, wie 

moderne Platzgestaltung aussehen kann und die Lebens-

qualität im Zentrum steigern kann. Es geht nicht um die 

optische Verbesserung, sondern um eine konzeptuelle 

Neuausrichtung des Zentrums. 

 

Vorarbeit für diese Projekteinreichung war ein Ge-

staltungswettbewerbs mit Studierenden der TU WIEN. Die 

Gewinnerprojekte wurden von der Bevölkerung nochmals 

bewertet – Feedback, Wünsche und Anregungen wurden 

eingebracht. Wesentliche Kriterien für die Neugestaltung 

ist Multifunktionalität, Nachhaltigkeit, Klimafitness, Sozial 

inklusive / barrierefreie Gestaltung, ein umfassendes 

Verkehrskonzept, uvm. 

 

PROJEKTZIELE 

- -  Schaffung von ökologisch lebenswertem Raum  

- -  Modernes Verkehrskonzept und Entsiegelung  

- -  Steigerung der Biodiversität  

- -  Nachhaltiges Wassermanagement (z.B. durch  

   Planung des Schwammstadtprinzips) 

- -  Erhöhung der Lebensqualität 
 

MASSNAHMEN 

Entwurfsplanung durch ziviltechnisches Planungsunter-

nehmen 

 

 

 

© SIMON FUCHS & LINDA WIDMAIER;  

1. Platz des Gestaltungswettbewerbs der 

Studierenden der TU WIEN 2022 

 


